
setzen laßt, um das Unglück abzuwenden. Indessen entM
 das Mädchen doch und die Weissagung geht in Erfüllung
Merkwürdig ist hier ein gemeinsamer Zug: als die Jungst^
einmal im Winter mit ihrer Pflegemutter aus dem Thurmfen
ster siebt, schlachtet gerade der Metzger ein Kalb, dessen rothes
Blut auf den weißen Schnee fällt, während ein Rabe herzu-
kommt und davon frißt. Bei diesem Anblick ruft sie: "M
ich einen Liebsten, dessen Haut so weiß wäre, als dieser Schnee,
dessen Wangen so roth, als dieses Blut, dessen Haar so schwarz,
wie das Gefieder dieses Raben". — Weiter aber findet stz
keine nahere.Uebereinstimmung zwischen diesem und dem deutschen
Märchen (Nr. 55 .).

Zwei cornwallifische- Mabinogkon theilt Ed. Jones
(the bardic rmiseum, Lond. 1802. fol. p. 17 -30.) mit, welche
Don dem König Pwyll reden. Dieser tauscht mit einem Freund
Die Gestalt um dessen Feind zu besiegen und schläft ein Jahr
.lang in des Freundes Bert, ohne die Frau desselben anzurüh
ren: die Sage von den beiden treuen Freunden, worüber die
Anmerkungen zu dem Märchen von den beiden Brüdern (Nr.
60.) nachzusehen sind. In der andern Erzählung kommt vor,

 wie er durch seine Diener einer wunderschönen Jungfrau, die
ieden Tag erscheint, nachsetzen laßt, dock keiner auf dem besten
Roß sie einzuholen schnell genug ist. So bald er selbst aber
sie anruft, bleibt sie stehen und bekennt ihre Liebe. —

Auch LN Lhvyds Archaeologia britarinica findet sich sin
cornwallisisches Märchen, von dem hier, da es gewisser
maßen ein Gegenstück von jenem deutschen ist, worin es dem
Hans zu seiner Zufriedenheit immer schlechter geht (Nr. 83 .)
ein Auszug stehen muß. Ivan sagt zu seiner Frau: "lch will
«usgehen und Arbeit suchen, bleib du einstweilen daheim". Ek
kommt zu einem Landmann, der fragt"was kannst du für Ar
beit?" "Ich kann alle und jede", antwortet er. Sie werden
um drei Pfund Jahreslohn einig; wie das Jahr herum ist, sagt
Der Herr: "höre, ich will dir, statt das Geld zu geben, einen
Spruch Lehren". Ivan willigt ein, und der Herr sagt-' "hüte
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